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Vereine intern – kurz notiert
 Der LV 1 begrüßt den neuen Verein Skat 

und Romee Club Rochusbuben Berlin. Prä-
sident: Erich Will, Spielleiterin und Kassier-
ein: Jutta Bertz. Spiellokal: Johann-Georg 
Stuben in der Johann Georg Str. 10. Spieltag: 
immer am 3. Sonntag im Monat um 15:00 
Uhr. Er gehört der VG 15/16 an. Kontakt­
adresse: Erich Will, Friedrichsruher Str. 25 
in 14193 Berlin, Tel. 83223176. 
Der LV 1 wünscht dem neuen Verein alles 
erdenklich Gute und allzeit „Gut Blatt".

 Grand Hand Zossen feierte am 28.06.08 
ihr 15-jähriges Jubiläum. Die Frankfurter 
Oderhähne feierten am 29.06.08 ihr 10-jäh-
riges Jubiläum. Beide Veranstaltungen wa-
ren mit einem Preisskat verbunden. Der LV 1 
wünscht den beiden Vereinen für die Zu-
kunft weiterhin viele Erfolge.

 SC Blau-Weiß 83 feierte am 26. Juli 08 
sein 25-jähriges Bestehen. Im Vereinslokal 
„La Bodega“ in der Weichselstraße waren 
nur geladene Gäste. Nach der Begrüßung 
durch Ulla Adrian überreichten die gela-
denen Vereine ihre Ehrengaben, vom LV 1 
gab es eine Urkunde und einen Ehrenteller, 
vom DSkV gab es ebenfalls eine Urkunde, 
sie wurde vom amt. Präsident des LV 1 
überreicht. Es war eine gelungene Veran-
staltung mit einem netten Preisskat. In 
der Pause gab es einen kleinen Imbiss für 
jeden Teilnehmer. Fast jeder ging mit einem 
Preis nach Hause, aber hier stand nicht das 
Spielerische im Vordergrund, sondern das 
gemeinsame Miteinander. 
Wir alle wünschen dem Verein für die Zu-
kunft alles Gute und weiter so.

 Die VG 17 ist ab sofort wieder unter ihrer 
eigenen Telefonnummer zu erreichen, sie 
lautet: 72020551.

 Die VG 11 hat keine Geschäftsstelle mehr, 
sie wurde aus bekannten Gründen aufge-
ben. Aus Kostengründen wollen sie auch 
keine neue mehr. Die VG-Arbeiten wurden 
so aufgeteilt. Allgemeine Fragen: Wolfgang 
Engelhardt, Tel. 03342/212060. Pass-und 
Mitgliederwesen: Hans-Joachim Hinte, Tel. 
93497020. Kasse und Journale: Jana Sahin, 

Tel. 3421907. Fragen zum Spielbetrieb: Rein-
hold Georg, Tel. 7230707. Damen-und Ju-
gendfragen: Christa Wunner, Tel. 6068703.

 Mit der Ehrenurkunde des LV 1 Berlin-
Brandenburg wurden anläßlich 15 Jahre 
Grand Hand Zossen folgende Skatfreunde 
ausgezeichnet: Gerald Dreke, Thomas 
Barth, Michael Boldt und Albert Seel. 
Wir gratulieren dazu recht herzlich und 
wünschen den Skatfreunden für die Zu-
kunft viel Erfolg.

 Mit der Ehrenurkunde des DSkV wurde 
der Skatfreund Dieter Brüntrup ausge-
zeichnet. Die Urkunde wurde vom Vize 
Klaus Schulz überreicht. Lieber Dieter, die 
ganze Skatszene gratuliert Dir dazu recht 
herzlich und bleibe dem Skat noch lange 
erhalten.

 Hallo Jürgen Schmidt, der LV 1 Berlin-
Brandenburg wünscht Dir auf diesem Weg 
Gute Besserung. Wir hoffen alle, dass das 
mit Deinen Augen wieder gut wird. Vielen 
Dank für das Erstellen der Ehrenurkunden 
des LV 1, sie kommen sehr gut an und sind 
ein netter Blickfang.

 Für 25 Jahre Mitgliedschaft im DSkV 
erhielten folgende Skatfreunde/innen die 
Ehrenurkunde mit Nadel, Manfred Cichocki 
vom 1. Siemensstadt, Margot Wendt von 
Schwarz-Weiß 81, Detlef Schirmacher vom 
Gemütlichen Förderverein Reinickendorf 
sowie Burkhard Engler und Gisela Rajen­
kowski von Transport&Verkehr. Der LV 1 
Berlin-Brandenburg gratuliert recht herz-
lich und wünscht für die Zukunft alles Liebe 
und Gute.

 Die Skatfreunde/innen, Sabine Schult 
Grand Hand e.V., Jana Sahin Weißenseer 
Buben, Jürgen Köster Reiz AN Berlin, Hans-
Joachim Hinte 1.SC Marzahn und Wolfgang 
Engelhardt Barnimer Luschen, erhielten aus 
der Hand des amt. Präsidenten des LV 1 Ber-
lin-Brandenburg anläßlich der Mannschafts
meisterschaft der VG 11 die Ehrenurkunde 
des DSkV. Die ganze Skatszene gratuliert 
recht herzlich. Bleibt dem Skat  noch lange 
erhalten.



Liebe Skatspielerinnen! Liebe Skatspieler!

Nachdem mir nun schon zum wiederholten Mal 
dieser Fall als Frage vorgetragen wurde, möchte 
ich diesen für die Allgemeinheit vortragen und be-
antworten.
Der Alleinspieler in Vorhand spielt einen Nullouvert 
mit einem As zu viert. Hinterhand führt die vakante 
Farbe nicht und zeigt, ohne eine Bemerkung, seine 
Karten offen. Wie ist zu entscheiden?
Nach ISkO Punkt 4.3.3 kann auf Spielaufgabe gewer-
tet werden oder gar auf Kartenverrat. Das Spiel ist 
in jedem Fall sofort zu Gunsten des Alleinspielers 
zu entscheiden.
Weiterhin ist für einige Skatspieler/innen nicht der 
Unterschied klar, wann es sich um eine ungültige 
Spielansage handelt oder eine Ansage eines nicht 
mehr durchführbaren Nullspiels vorliegt. Für die 
ungültige Spielansage ist die erste Hälfte von Punkt 
3.4.4 der ISkO zuständig, sowie Punkt 3.4.5. In bei-
den Punkten heißt es: Eine Spielansage ist ungültig, 
wenn sie in einem für alle Mitspieler erkennbaren 
Widerspruch zu grundlegenden Spielbedingungen 
steht. Darunter fallen die Ansage eines Handspiels, 
von offenen Farbspielen, Grandouvert und Gewinn-
stufen jeweils nach Skataufnahme. Eine ungülti-
ge Spielansage ist sofort zu korrigieren und nicht 
strafbar. Dabei muss aber das angesagte Spiel in-
nerhalb derselben Spielgattung bzw. Farbe erhal-
ten bleiben.
Die Ansage eines nicht mehr durchführbaren Null-
spiels ist in der zweiten Hälfte von Punkt 3.4.4 der 
ISkO geregelt. Dort heißt es, dass diese mit dem 
Verlust eines Farb- oder Grandspiels unter Berück-
sichtigung der letzten Reizhöhe und der Anzahl der 
vorhandenen oder fehlenden Spitzen berechnet 
wird. Beispiel: Reizhöhe 24, Ansage Null. Wenn der 
AL Glück hat, besitzt er einen schwarzen Buben, so 
dass er einen einfachen Kreuz ansagen kann, der 
ihm dann aber sofort als verloren abgeschrieben 
wird. Auf keinen Fall wird ihm ein verlorener Null-
ouvert berechnet, denn, wie ich immer betone, ist 
dies der einzige widersinnige Fall, wo man aus der 
Spielgattung rausgehen muss.
Weiteres Beispiel: Vorhand spielt ohne Spielansa-
ge aus und hat noch nicht gedrückt. Lt. Int. Skatge-
richt ist der AL zu einer Spielansage aufzufordern. 
Drückt der AL vor der Spielansage, wird das Spiel 
durchgeführt. Drückt er allerdings nach der Spiel-
ansage, ist das Spiel sofort beendet und als verlo-
ren abzuschreiben. 

Nächster Fall: Der Alleinspieler in Mittelhand sagt 
„Grand Hand“ an. Danach legt er zwei Karten ne-
ben den Skat verdeckt auf den Tisch. Vorhand spielt 
aus, legt seine Karten verdeckt vor sich ab und ruft 
den Schiedsrichter. Wie und was hat dieser zu ent-
scheiden?
Entscheidet er schnell und „aus dem Bauch“, liegt er 
garantiert falsch, denn der Spieler in Vorhand speku-
liert nur auf die 30 Punkte, die ihm beim verlorenen 
Spiel des AL zufließen würden. Nach kurzer Überle-
gung fragt sich ein geübter Schiedsrichter, was ist 
hier geschehen? Es liegt erstens eine ordnungsge-
mäße Spielansage des AL nach 3.4.1 ISkO vor. Nach 
der Spielansage hat der AL zwei Karten neben den 
Skat gelegt, d.h., bei der Spielansage hatte er kor-
rekt 10 Handkarten und somit kommt Punkt 3.4.6 
ISkO nicht zum Tragen. Worauf Vorhand spekuliert, 
steht in Punkt 4.2.6 der ISkO. Um diesen zu seinen 
Gunsten nutzen zu können, hätte er zweitens ein 
paar Minuten warten müssen. Der Schiedsrichter 
muss sich aber nach dem Tatbestand richten. Ergo 
ist hier nichts passiert, dass dem AL zum Nachteil 
gereichen kann. Der AL nimmt die zwei abgelegten 
Karten wieder auf und das Spiel nimmt seinen Lauf. 
Hätte, wie gesagt, Vorhand gewartet, der AL eine 
Karte dazugegeben, Hinterhand hätte den Stich 
mit seiner dazugegebenen Karte vervollständigt, 
würde der AL nach Punkt 4.2.6 ein Problem bekom-
men. Dieser Punkt lautet: Besitzt ein Spieler trotz 
ordnungsgemäßer Kartenverteilung im Laufe des 
Spiels zu wenig oder zu viel Karten, weil er fehler-
haft gedrückt, doppelt bzw. nicht zugegeben oder 
es in irgendeiner anderen Form verschuldet hat, ist 
das Spiel zu Gunsten der Partei mit der richtigen 
Anzahl von Karten beendet.
Alles verstanden?
Schlussendlich möchte ich alle Skatschiedsrichter/
innen hiermit namentlich auffordern, zum Lehrgang 
am 08.11.2008 um 14:00 Uhr in der Schildhornstraße 
52 zu erscheinen. Ansonsten verlieren sie unwider-
ruflich ihre Berechtigung.
Patrick Döring, David Herrmann, Ramona Missal, 
Heinz Borschardt, Wolfgang Engelhardt, Jens Döpel­
heuer, Detlef Groth, Yvonne Radtki, Heinz Durste­
witz, Manfred Pfeifer, Karl-Heinz Bemke, Michael 
Wolf, Michael Beilisch und Manuela Quittek/Sahin. 
Mitzubringen sind Schiedsrichterausweis, Spieler­
pass und 2,50 Euro passend.

In diesem Sinne - tschüss
CWS
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Bemke, Gerd............................ Karo7`89.......................................................... 01.09.1948......... 60 Jahre

Fänger, Klaus........................... 1. SC Steglitz...................................................... 15.09.1938..........70 Jahre

Huhn, Horst............................. SC Sei Ruhig 58..................................................25.10.1938..........70 Jahre

Jungbluth, Horst..................... 1. SC Steglitz....................................................... 11.08.1943..........65 Jahre

Kuhn, Wolfgang...................... Barnimer Luschen.............................................20.10.1933.......... 75 Jahre

Leuthoff, Franz........................ Kreuzberger Skatfr........................................... 07.09.1933.......... 75 Jahre

Radde, Karl.............................. Priv. Verein MB..................................................30.10.1933.......... 75 Jahre

Schmidt, Ursula....................... Gem. Förderverein...........................................19.09.1928......... 80 Jahre

Schwarz, Helmut..................... Skatberger Skatfr..............................................19.10.1948......... 60 Jahre

Tille,Wolfgang......................... 1. SC Marzahn................................................... 23.10.1948......... 60 Jahre

Wolff, Rudolf........................... Gem. Förderverein........................................... 10.09.1933.......... 75 Jahre
Es gratulieren recht herzlich die Vereine, die VGen und der LV1 Berlin-Brandenburg.

Am 07.08.2008 feierte der Skatfreund Manfred Kirsch seinen 60. Geburtstag. 
Am 12.08.2008 feierte der Skatfreund Detlef Schirmacher seinen 60. Geburtstag. 

Ihr Verein, der Gemütlicher Förderverein Reinickendorf, die VG 13 und der LV1 Berlin-Brandenburg 
gratulieren nachträglich ganz herzlich und wünschen für die Zukunft alles Gute. Beim letzten Journal 

seit Ihr schlicht und einfach vergessen worden.
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Rang Name Vorname Verein 1. Serie 2. Serie Gesamt

1 Sachse Susi Blanke 10  1.408    1.268    2.676   

2 Werner Rita  1.382    948    2.330   

3 Pischkitt Doris Parkblick Asse Lichtenberg  1.183    1.017    2.200   

4 Günter Connie 1. SC Zepernick  823    1.272    2.095   

5 Günther Elli  968    1.063    2.031   

6 Leutholf Siegried  484    1.500    1.984   

7 Schmechel Christel  786    1.185    1.971   

8 Wunner Christa Jung & Älter  854    1.090    1.944   

9 Sahin Jana Weißenseer Buben  835    1.026    1.861   

10 Hentschel Uschi  765    1.017    1.782   

11 Fischer Margit 1. SC Marzahn  1.075    703    1.778   

12 Baumgarten Anke Jung & Älter  908    865    1.773   

13 Lieke Monika Barnimer Luschen  548    1.177    1.725   

14 Berz Jutta  740    962    1.702   

15 Streese Jutta Blanke 10  1.040    568    1.608   

16 Kwanka Conny  1.026    558    1.584   

17 Baldewa Rada  1.176    312    1.488   

18 Neumann Ursula SC Pumuckel  424    898    1.322   

19 Schult Sabine Reiz An/Grand Hand  565    715    1.280   

Damenpokal 2008 der VG 11
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Geschäftsstelle: Schildhornstraße 52 Geschäftszeiten:  Dienstag von Bankverbindung: Berliner Volksbank  
 12163 Berlin 15.30 - 19.00 Uhr BLZ: 100 900 00 
 Tel.: (030) 349 023 60/61                  Freitag von Konto: 572 903 00 09 
 Fax: (030) 349 023 62 16.00 - 18.00 Uhr 

 
           Verbandsgruppe VG 13 Nordwest – Schildhornstraße 52 - 12163 Berlin 
 

 
Einladung zum  

12. OFFENEN NORD-WESTPOKAL 2008 
 
Ausrichter: VG 13 
Spieltag: Sonntag, 16. November 2008 

Beginn 10.00 Uhr 
2 Serien á 48 Spiele 

Spielort: Haus d. Betriebssport-Verband 
Arcostr. 11-19 
10587 Berlin (Charlottenburg) 

Startmeldungen: An die Geschäftsstelle der VG 13 
Schildhornstraße 52 
12163 Berlin 
Tel.: 030/34 90 23 60/61; Fax: 030/34 90 23 62 

Meldeschluss: Dienstag, 11.11.2008 
Am Spieltag können nur noch Meldungen, bei entsprechendem  
Platzangebot, in Reihenfolge der Eingänge berücksichtigt werden! 

Startgeld: Das Startgeld beträgt 11,00 € pro Spieler/in incl. Kartengeld 
Das Startgeld bitte bis zum 11.11.2008 auf das Konto der VG 13 
überweisen – ohne Tandemstartgeld. 

Abrechnung: Das Abreizgeld beträgt für die ersten drei Spiele je 0,50 €, 
für jedes weitere Spiel jeweils 1,00 €.  

Teilnehmer: Offen für jede/n Skatspieler/in 
Zusätzlich wird ein Tandem für 10,00 € angeboten. Bitte das  
Startgeld für das Tandem nur vor Ort bezahlen!!!! 
Gespielt wird nach den internationalen Einheitsregeln 

Preise: Geldpreise (das gesamte Startgeld wird ausgeschüttet) 
Pokal für den Gesamtsieger 

 Mit sportlichem Gruß das Präsidium 



Jugendpreisskat 2008
Am Sonntag den 13. Juli fand zum 8. Mal der Ju-
gendpreisskat statt, den ich jährlich veranstal-
te. Wie im letzten Jahr traten 26 Bambini, Schü-
ler, Jugendliche und Junioren aus Zossen (VG18) 
und dem Verein Jung & Älter (VG 11) an, um ihre 
Spielkraft zu messen. Aus Zehlendorf kam auch 
diesmal kein Teilnehmer, nicht einmal ein Gruß 
vom Jugendwart.

Dafür schaute 
der amtieren-
de Präsident 
Dieter Gals-
terer mit der 
Spende her-
ein, die mir 
der LV1 seit 
jeher für die-
se Veranstal-
tung zukom-
men lässt. Es 

ist klar, dass die jungen Spieler sich über das In-
teresse freuen, das ihnen die Spitze des LV ent-
gegen bringt
.Dem LV1 und meiner VG 11 herzlichen Dank für die 
Unterstützung, die ich für meine Arbeit finde.
Der Spielablauf unterschied sich nicht von allen 
anderen Malen: beispielhafte Ruhe und Konzent-
ration während des Spielens, lebendiges Treiben 
bei der Essenausgabe. Die Getränke standen zur 
freien Bedienung auf einem Tisch und besonders 
Apfelsaft und Mineralwasser fanden Anklang. Die 
“ungesunden” Süssgetränke blieben zum großen 
Teil übrig. Finde ich gut.
Während der ganzen Zeit standen mir für die Auf-
sicht und in der Küche der Jugendwart der VG 18 
Thomas Barth, der Vater zweier meiner Jugend-
lichen Thomas Scherzer und Michael Beilisch von 
der VG 17 zur Seite. Thomas Greske von der VG 11, 
inzwischen ein junger Mann, fühlt sich der Ju-

gend, in deren Reihen er manchen glorreichen 
Sieg errungen hat, immer noch so verbunden, 
daß er mir schon im Vorfeld hilfreich zur Verfü-
gung stand. Einen Teil des Spieltages beaufsich-
tigte auch er die Jüngsten.
Ein großer Teil der Arbeit blieb an meinem Kas-
sierer Jens Piekarski hängen, der auch noch die 
Spielauswertung übernahm. Danke Jens!
Diese Auswertung erbrachte folgende Sieger:
Bei den Bambini: 
Platz 1	 Patrik Krause, Grand Hand Zossen
Platz 2	 Charlene Krause, Grand Hand Zossen
Platz 3	 Melanie Bode, Grand Hand Zossen
Bei den Schülern: 
Platz 1	 Maximilian Levy, Grand Hand Zossen
Platz 2	 Delaine Meißner, Grand Hand Zossen
Platz 3	 Charlotte Pommer, Grand Hand Zossen
Bei den Jugendlichen: 
Platz 1	 Tony Jussait, Grand Hand Zossen
Platz 2	 Jan Menzel, Jung und Älter
Bei den Junioren: 
Platz 1	 Sven Rose, Jung und Älter
Platz 2	 Maximilian	Dolling, Jung und Älter
Der Wanderpokal zur Erinnerung an Werner 
Gottwald ging in diesem Jahr an den Junior Sven 
Rose.
Ich freue mich über den Ei-
fer und die Einsatzbereit-
schaft aller jungen Skat-
spieler und danke ihnen 
dafür! Glaubt mir, es ist 
ein guter Weg, auf dem 
Ihr Selbstsicherheit für das 
Leben gewinnt, das Euch 
erwartet.
Dank auch Allen, die mir 
geholfen haben! Nennen 
möchte ich hier Stephan Peinowski, die Familie 
Kabs, die Skatspieler der Bierakademie und ihre 
Beate, die SPD- Fraktion Rudow, die Firma Sport 
Kujawa in Alt-Rudow, Eric Will, Jutta Bertz, Chris-
tel Schmechel, der Lebensgefährtin von Werner 
Gottwald, die Seniorenskatrunde und natürlich 
die Leitung der Seniorenfreizeitstätte Bruno Taut 
unter Herrn Wolfgang Leyk.
In einem Jahr sehen wir uns wieder. Bis dahin viel 
Erfolg in der Schule, beim Skatspielen und bei al-
lem, was Ihr unternehmt. 

Eure Christa Wunner



Geschäftsstelle: 12163 Berlin 
Schildhornstr. 52 

Telefon: 030 – 72020551 
Fax: 030 – 827032447

Geschäftszeiten: Dienstag: 15:00 – 19:00 Uhr 

Bankverbindung: Berliner Commerzbank AG BLZ 100 400 00 Konto-Nr. 549 593 200 

Schirmherr: Herr Buschkowsky, Bezirksbürgermeister von Neukölln 

Spielort: Vereinsheim Kolonie zur Windmühle, Hüfnerweg, 12349 Berlin 
Spieltag: Sonntag, den 26.10.2008 
Beginn: 1. Serie um 10 Uhr, 2. Serie um 12:30 Uhr 

Konkurrenz: Jugend-Mannschaftswertung ( 4 Spieler/innen ) 
  Damen-Mannschaftswertung ( 4 Spielerinnen ) 
  Herren-Mannschaftswertung ( 4 Spieler ) 
  Einzelspieler/innen ( auch Nichtverbandsmitglieder ) 
  Einzelwertung für die oben Aufgeführten, sowie Mannschaftswertung 

Preise: Wanderpokal des Bezirksbürgermeisters, sowie Mannschafts- und 
  Einzelpokale für Damen, Herren und Jugendliche. 

  1. Preis 200 Euro 
  2. Preis 140 Euro 
  3. Preis 100 Euro 

  Sowie weitere gute Sachpreise. 
  
Startgeld: Pro Mannschaft (H + D) 44,00 Euro 
  Jugendmannschaft 20,00 Euro 
  Einzelspieler/innen 11,00 Euro 
  Jugendliche Spieler/innen   5,00 Euro 

  Für interessierte Mannschaften kommen bei Zahlung von 20 Euro 
  zusätzlich Mannschaftsgeldpreise zur vollen Auszahlung. 

  Gespielt wird nach der internationalen Skatordnung, 
  Verlorenes Spiel 50 Cent, ab dem 4. Spiel 1 Euro 

Meldungen:  Bitte schriftlich an die Geschäftsstelle der VG 17. Anschrift siehe 
  Brieffuß, Startgeld bitte auf das angegebene Konto überweisen. 

Meldeschluß: 21.10.2008 Die Startmeldungen werden erst nach Eingang des Startgeldes 
  bearbeitet. Einzelspieler können sich am Spieltag noch anmelden. 



Speisen wie der Kaiser !
Chinesische Kochkunst erleben wie noch nie

Genießen Sie die vier Schulen der 
traditionellen chinesischen Kochkunst in 
einem außergewöhnlichen Ambiente!

Einzigartig in Deutschland 
und in nur wenigen 

Autominuten erreichbar, 
direkt vor den Toren Berlins.

Oranienburger Straße 3
16540 Hohen Neuendorf

Tel: 03303/2127-0
Fax: 03303/2127-27

www.himmelspagode.de
info@himmelspagode.de

Potsdamer Allee 119
14532 Stahnsdorf
Tel: 03329/6366-0

Fax: 03329/6366-22
www.kaiserpagode.de
info@kaiserpagode.de

KaDeWe, 6.Etage
Tauentzienstraße 21-24, 

10789   Berlin
T. 030 2191 8868



Großer Preisskat  
in der Himmels-Pagode

Großer Preisskat  
in der Himmels-Pagode

Spieltag	 Donnerstag, den 11. September 2008	

Spielort	 Himmels-Pagode 
Oranienburger Straße 3 
16540 Hohen Neuendorf 
Telefon 03303.2127-0	

Spielbeginn	 18:00 Uhr 	
Teilnehmer	 Offene Veranstaltung  

für Jedermann, der gerne Skat spielt	

Konkurrenzen	 Einzelwertung 	

Einsatz	 15,– €	 	

	 10,– € werden ausgeschüttet und  
für 5,– € gibt es ein chineschisches Gericht	

Spieldauer	 2 Serien à 36 Spiele nach der Internationalen 
Wettspielordnung	

Preise	 Geldpreise 

Veranstalter	 LV1 Berlin-Brandenburg  
mit der Himmels-Pagode

Meldungen an	 LV1 Berlin-Brandenburg, Schildhornstraße 52,  
12163 Berlin, Telefon 030.827032-45, Fax -47  
und vor Ort, sowie bei Paul Erkens,  
Telefon 03303.504604

	 Platz für 120 Teilnehmer/innen
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Bequem und bargeldlos zahlen
Bis zu 4% Zinsen auf Ihr Guthaben beim LBB�Goldkarten�
Doppel (oder 3,75 % Zinsen beim LBB�Kreditkarten�Doppel)

Sitzplatzreservierungen und Reiseversicherungen für
LBB�Goldkarten�Inhaber inklusive
Flexible Rückzahlung der monatlichen Rechnung

Bestellen Sie jetzt die LBB�Kreditkarten unter:
www.lbb.de/kartendoppel

REIZEN SIE DOCH MAL
IHREN TANKWART!

Zum Beispiel mit dem
LBB�Kreditkarten�Doppel und 2% Rabatt auf jede Tankfüllung.
Genießen Sie auch die vielen anderen Vorteile:

Entwurf Final:Layout 1  12.02.2008  10:06 Uhr  Seite 1
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     17 Jahre Skat + Romme - Reisen 
              mit den Rochusbuben  

 

                               Hallo, liebe Reiseteilnehmer der Rochusbuben: 
                      zum Ende dieses Jahres haben wir uns was besonderes einfallen lassen 
                       den 17. Türkei Cup der Rochusbuben 
                   Hotel Holiday Point**** in Kumköy – Side 
 18.11.2008 bis 02.12.2008  Tagestemperatur 22°C 
                                                 
                bei Anmeldung bis 27.08.08 minus 20.00 € pro Person 

            p.P. im DZ  666.00 € All inklusive  
                  EZ 3.00 € pro Tag  x 14 =  42.00 € keine Flughafen Zuschläge 

das Clubhotel Holiday Point,  200 m vom hoteleigenen flach abfallenden Sandstrand entfernt,  
das Zentrum von Side ca. 4 Kilometer- ständige Verbindung vom Hotel 

Ausstattung: das beliebte Hotel verfügt über ein 5 stöckiges Gebäude mit insgesamt  
252 Zimmern. Zur Einrichtung zählen Empfangshalle – Rezeption - Restaurant -Lifts -      
TV – Raum, Lobbybar  - Diskothek und wunderschöne Geschäfte // im Außenbereich     

2 Süßwasser – Schwimmingpools – eine  Pool - Snackbar // Sonnenschirme - Liegen mit Auflagen  
am Pool inklusive // Zimmer sind ausgestattet mit Bad oder Dusche – WC - Föhn – 

Direktwahltelefon – Mietsafe – Sat –TV - Kühlschrank – Balkon +  Klimaanlage 
Verpflegung: Frühstück ,  mittags und abends – kalte und warme Speisen in Büffetform / 
nachmittags Kaffee – Tee und Gebäck. Lokale alkoholische und alkoholfreie Getränke an 

der Hotelbar  
Nun freuen wir uns auf einen schönen Urlaub mit Euch im Hotel Holiday Point in Kumköy – 

Side. Gestartet wird wie immer von fast allen Flughäfen // bei einer Anmeldung  
ab 5 Personen gibt es wieder 100 Skatspiele Skat  Rommè (keine 10 Serien  mehr ) 

 ( dieses mal werden sich Kunigunde, Günter und Adalbert  im Spielbetrieb etwas einfallen lassen 
Bei Anmeldung bitte 150 € auf das Konto: Skat und Romme Club die Rochus – Buben 

Raiffeisenbank eG / 63517 Rodenbach Konto Nr. 1088637 BLZ 506 636 99 Skatreise Türkei / 
Hotel Holiday Point 

Info Jutta 030 8253516 juttabertz@berlin.de  Erich 030 83223176 erich–will@t-online.de  
Spielleiter Günter und Kunigunde 04621 – 5749 und Adalbert 06136 – 87178 
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Tagessieger Mannschaft

1. Spieltag Falken AS 71
2. Spieltag SC 1. Märkische Vier
3. Spieltag Moabiter Hut

Verbandsliga der VG13 2008
Stand nach dem dritten Spieltag 15.06.08

Rang Verein Spielpunkte

1 Moabiter Hut 39.398
2 SC 1. Märkische Vier 37.433
3 Falken AS 71 36.576
4 Brieselang Ouvert I 35.672
5 Schollenjungs 34.776
6 Karo 7‘89 34.387
7 Brieselang Ouvert II 33.653
8 Gem. Förderverein R‘dorf 32.551
9 Ruhlebener Spitzbuben II 32.508

10 Skat Team Berlin 29.967
11 Be.A.Te  28.715
12 Staakener Asse  27.861
13 SG Gemütlichkeit  26.596
14 Ruhlebener Spitzbuben I  26.132

Die besten Einzelspieler

1. Wolfgang Preuß Moabiter Hut 11.286 Punkte
2. Dirk v. Wedelstedt Moabiter Hut 11.074 Punkte
3. Bernhard Grotkowski SC 1. Märkische Vier  10.705 Punkte
4. Jürgen Oberländer Ruhlebener Spitzbuben II 10.521 Punkte
5. Dieter Rotter Schollenjungs 10.513 Punkte
6. Werner Leonartz Falken AS 71 10.493 Punkte
7. Achim Nützmann SC 1. Märkische Vier  10.158 Punkte
8. Stefan Gering Brieselang Ouvert II 10.156 Punkte

Nächster Spieltag: 14. September 2008                 Heinz Durstewitz

Spruch des Monats

Mit einem Menschen, der nur Trümpfe hat, 
kann man nicht Karten spielen.
Christian Friedrich Hebbel (1813 - 1863)
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Rang Name Vorname Verein 1.Serie 2.Serie 3.Serie Gesamt

1 Dreke Gerald Grand Hand 98 - VG 18 1508 1254 1086 3848

2 Brüntrup Dieter Alt-Berliner Jungs - VG 17 1290 1117 1371 3778

3 Opitz Marcel Neuköllner Jungs - VG 17 1242 1430 1079 3751

4 Filla Thomas Neuköllner Jungs - VG 17 1137 905 1573 3615

5 Seel Albert Grand Hand 98 - VG 18 1098 1406 1021 3525

6 Döpelheuer Jens Schwarz-Weiß 81 - VG 13 1591 860 1040 3491

7 Treib Stefan Handspiel 07 Bohnsdorf - VG 18 1569 597 1290 3456

8 Schwierske Dieter Reizende Buben Kyritz - VG 14 756 1091 1472 3319

9 Blösch Helmut SC Dahlem 71 - VG 15 1551 1191 448 3190

10 Falk Ingo Weißenseer Buben - VG 11 300 916 1971 3187

11 Schülke Dieter Handspiel 07 Bohnsdorf - VG 18 803 1400 899 3102

12 Schlich Doris SC Dahlem 71 - VG 15 1155 712 1227 3094

13 Petroschka Detlef Alt-Berliner Jungs - VG 17 1066 1427 600 3093

14 Wolff Peter Berliner Bären - VG 17 1317 573 1188 3078

15 Forth Helmut 1.SC Zehlendorf - LV 1 723 1215 1080 3018

16 Schulz Walter Havelberger Asse - VG 14 1216 948 815 2979

17 Stroh Ralf Grand Hand 98 - VG 18 1434 747 746 2927

18 Grätz Stephan Die Schwachspieler - VG 17 1109 1221 555 2885

19 Kremzow Ulrich Herz As Eberswalde - VG 11 936 1108 834 2878

20 Schaffranek Helmut Havelberger Asse - VG 14 531 1174 1081 2786

21 Hinte Hans-J. 1.SC Marzahn - LV 1 1250 1122 333 2705

22 Luneburg Uwe Grand Hand 98 - VG 18 1128 701 833 2662

23 Frenck Lutz Reiz An / Grand Hand - VG 11 775 1078 764 2617

24 Pfeifer Manfred Reizende Buben Kyritz - VG 14 471 768 1290 2529

25 Hinzmann Horst Hansa Buben - VG 15 742 873 907 2522

26 Döpelheuer Gabi Schwarz-Weiß 81 - VG 13 533 1125 847 2505

27 Herpel Roland Herz As Eberswalde - VG 11 1183 712 376 2271

28 Blume Werner 1.SC Steglitz - VG 15 1010 690 501 2201

29 Gericke Guido Westhavelländer Asse - VG 15 620 618 738 1976

30 Dahms Derlef SC Nullouvert 68 - VG 15 576 402 925 1903

31 Röttig Thorsten Grand Hand 98 - VG 18 1071 352 461 1884

32 Döring Patrick 1. SC Marzahn - VG 11 1284 455 1739

33 Mairose Michael Handspiel 07 Bohnsdorf - VG 18 533 346 545 1424

34 Ball Jürgen Universum 58 - LV 1 182 493 734 1409

35 Lipertowicz Peter 1.SC Steglitz - LV 1 448 759 194 1401

36 Büscher Herbert Lichterfelder Asdrücker - LV 1 568 393 961

Funktionärsskat des LV1 Berlin-Brandenburg
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Landes-Mannschaftsmeisterschaft 2008 des LV 1 Berlin-Brandenburg
Qualifikation zur Deutschen Skat-Mannschaftsmeisterschaft 2008 

Ausrichter	 LV 1 Berlin-Brandenburg

Spielort	 Sport Casino zur Wulle, Wullenweberstr. 18	  
10555 Berlin-Moabit,  Tel. 39 88 11 89

Termin	 Samstag, den 20.09.2008	  
	1. Serie 11.00 Uhr, 2.Serie 13.45 Uhr, 3.Serie 16.00 Uhr

	 Sonntag, den 21.09.2008	 
	4.Serie 10.00 Uhr, 5.Serie 12.45 Uhr, 6.Serie 15.00 Uhr

Konkurrenzen	 4-er Mannschaftskampf der Damen, Jugend und Herren 
um die Meisterschaft des LV 1 Berlin-Brandenburg. Qualifi-
kation für die Deutsche Mannschaftsmeisterschaft 2008. 
Nichtraucherveranstaltung!

Spielberechtigt	 Alle qualifizierten Mannschaften (Herren) der angeschlos-
senen VG´en des LV 1 Berlin-Brandenburg. Außerdem alle 
gemeldeten Damen- und Jugendmannschaften und der 
Titelverteidiger des Vorjahres (Herren).

Meldungen	 Nur über die Verbandsgruppen an den LV 1 Berlin-Branden
burg, Schildhornstr. 52 in 12163 Berlin

Meldeschluss	 Dienstag, den 16.09.2008

Gewinne	 Pokale

Startgeld	 40,00 € zuzüglich 7,20 € Kartengeld je Mannschaft (1,80 € 
pro Spieler) ist von den Verbandsgruppen bis zum 
11.09.2008 auf das Konto des LV 1 zu zahlen. 

	 Jugendmannschaften zahlen 20,00 €.
 	 Es wird nach den Internationalen Skatregeln und dem 

Wettspielplan des LV 1  Berlin-Brandenburg gespielt.
	 Herrenmannschaften müssen aus einem Verein, Damen- 

und Jugendmannschaften zumindest aus der gleichen 
Verbandsgruppe bestehen. Reicht bei einer VG die Anzahl 
der Jugendlichen zur Bildung einer Mannschaft nicht aus, 
so kann die Mannschaft aus mehreren VG´en gebildet 
werden.

	 Das Präsidium

Skat macht im Verein am meisten Spaß!
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Einzelwertung 

1 Dietrich Gerhard Moabiter Hut 3359 

2 Petroschka Detlef Alt-Berliner Jungs 3085 

3 Deichgräber Ulli Kiek Inn Buben 3028 

4 Schulz Manfred 2670 

5 Rose Sven Jung und Älter 2662 

6 Frenck Lutz Moabiter Hut 2662 

7 Ramin 2613 

8 Berth Grand Hand 98 2578 

9 Radtke 2549 

10 Mette Fred 2521 

11 Rex Gerhard 2489 

12 Machalett Volker Frankfurter Oderhähne 2476 

13 Burmeister Dieter ohne 2459 

14 Szamocki Reinhard Prignitzer Buben 2446 

15 Schermutat M. Bad Saarow 2388 

16 Rotter Dieter SC Schollenjungs 2381 

17 Manzke Tony Flakensee 03 2370 

18 Hubich Alfred 2364 

19 Heue 2350 

20 Haß Eike Ohne 11 Friedrichshain 2289 

21 Stroh Ralf Grand Hand 98 2248 

22 Simbritzki Martin Jung und Älter 2220 

23 Steinwender Rainer Lurup Hamburg 2220 

24 Preuß Wolfgang Moabiter Hut 2219 

25 Streit Siegfried Alt-Berliner Jungs 2211 

26 Scholz H. 2201 

Damen

1 Vogel Gisela 2070 

2 Zietz Gabriele 1975 

3 Wiesner Jutta BSG Visteon Asse 1781 

Berlin-Pokal 2008
Am 28. Juni 2008 fand im Gemeinde-

haus Diepensee der neubelebte Per-
lin-Pokal statt. 96 Einzelspieler und 

10 Mannschaften fanden sich zum gemüt-
lichen Skatspiel bei sehr günstigen Preisen 
der Gastronomie ein. Hier die Ergebnisse:
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Jugend

1 Rose Sven Jung und Älter 2662 

2 Simbritzki Martin Jung und Älter 2220 

Mannschaften

1 Moabiter Hut 10102 

2 Die Maurer Diepensee 9484 

3 Alt-Berliner Jungs 8367 

4 Grand Hand 98 e.V 8171 

5 Frankfurter Oderhähne 7782 

6 Grand Hand Fürstenwalde 7702 

7 Booßener Buben 06 7389 

8 Die Abreizer 7256 

Oben links: Die Siegermannschaft 
Oben rechts: Die besten Damen 
Unten links: Die besten Nachwuchsspieler 
Unten rechts: Die besten Herren
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Gesamtstand nach 6 von 10 Serien
1 27609 258 34 SV Grand Hand Fürstenwalde
2 25360 282 49 Senzig Ahoi 90
3 23870 234 28 NSC Niederlehme
4 23722 252 46 Grand Hand 98 / 2
5 23256 252 50 SC Die Löwen Eisenhüttenstadt / 2
6 22883 245 38 SV Die Maurer Diepensee / 1
7 22861 250 38 Skatclub Müncheberg
8 22100 243 48 SC Bad Saarow
9 22095 214 38 Skatfreunde Briesen / 1

10 21360 225 35 Lichtenower Skatbrüder
11 20368 188 31 MSV Flakensee 03 / 3
12 19775 217 49 SC Stern Eichwalde / 1
13 19723 193 28 SV Die Maurer Diepensee / 2
14 18489 207 43 SC Stern Eichwalde / 2
15 17619 211 47 SC Die Frankfurter Oderhähne 93 / 2
16 14246 144 25 Skatfreunde Briesen / 2

Die 5 besten Einzelspieler Gesamtwertung
1 7892 6 Hein, Burkhard / Senzig Ahoi 90
2 7761 6 Bonin, Ren‘ / SV Grand Hand Fürstenwalde
3 7368 6 Lindemann, Günter / SC Die Löwen Eisenhüttenstadt / 2
4 7173 6 Band, Peter / SV Grand Hand Fürstenwalde
5 7020 6 Boldt, Michael / Grand Hand 98 / 2.

3. Spieltag Verbandsliga der VG 18

Rang KB Club / Verein Gesamt-Punkte Tages-Punkte
1 J 1. SC Zepernick 33.577 7.705
2 G Gut Blatt Brüssow e.V. 32.298 7.135
3 C Weißenseer Buben 31.910 8.591
4 O Ohne Elfen Friedrichshain 31.742 7.369
5 N 1. SC Marzahn e.V I 30.414 7.541
6 F Zepernicker Asse 30.343 7.406
7 A Blanke 10 30.019 7.909
8 B Jung und Älter I 27.659 5.644
9 P 1. SC Marzahn e.V. II 26.311 7.172

10 E SG Reiz An/ Grand Hand 26.151 5.647
11 K Sei Ruhig 1958 25.491 5.051
12 H Jung & Älter III 22.140 6.118
13 M Parkblick Asse 21.760 5.368
14 D Jung und Älter II 19.762 4.217
15 L Herz As 54 Prenzlau 11.390 0

Tagessieger Mannschaft
G Weißenseer Buben 8.591

Tagessieger Einzel
G Müller Klaus 1. SC Zepernick 2.849

Neuer Spielmodus: Die besten 8 Vereine nach 4 Spieltagen spielen untereinander am 5. Spieltag die Aufsteiger aus.

Verbandsliga VG 11, 4. Spieltag 15.06.2008
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Oberliga 2008 – 5.  Sp ieltag
Rg KB LV.VG.V Verein Punkte WP

1 U 01.13.041 Die Nordberliner I  58.121    31:14

2 R 01.15.022 1. SC Steglitz e.V. I  62.665    28:17

3 S 01.11.001 Reiz An Berlin/Grand-Hand 69 e.V. I  56.760    28:17

4 D 01.15.032 Nullouvert 68 I  56.538    28:17

5 B 01.13.045 Skat-Team-Berlin I  58.411    26:19

6 P 01.13.029 Null ouvert 76 I  54.134    26:19

7 H 01.17.001 Müggelheimer Flöten I  57.154    25:20

8 C 01.11.007 SC Windmühle/ Alt-Berlin I  55.288    25:20

9 E 01.17.007 Die 5 Muskeltiere I  58.656    24:21

10 M 01.18.002 SC Frankfurter Oderhähne 93 I  57.784    24:21

11 X 01.11.006 Weißenseer Buben I  56.660    24:21

12 A 01.18.016 Grand Hand 98 I Zossen  55.308    24:21

13 V 01.11.023 Parkblick Asse Lichtenberg e.V. I  54.898    22:23

14 W 01.18.015 MSV Flakensee 03 I  54.861    22:23

15 N 01.15.023 Lichterfelder Asdrücker II  55.234    21:24

16 F 01.15.019 SF Kute 85 I  55.995    18:27

17 K 01.13.002 Schwarz-Weiß 81 I  53.092    17:28

18 T 01.17.028 Karo einfach I  53.406    15:30

19 L 01.11.016 Kreuzberger Skatfreunde I  46.621    12:33

20 J 01.11.022 1. SC Marzahn e.V. I  49.900    10:35

Landesliga Staffel A 2008 – 4.  Sp ieltag
Rg KB LV.VG.V Verein Punkte WP

1 S 01.14.001 Reizende Buben Kyritz I  48.415    26:10

2 D 01.11.031 Barnimer Luschen II  46.298    23:13

3 A 01.14.008 Stepenitz Könige Perleberg I  46.840    22:14

4 N 01.15.022 1. SC Steglitz e.V. II  42.544    21:15

5 R 01.15.029 BSG Hochtief I  45.612    20:16

6 K 01.14.004 Havelberger Asse I  45.059    20:16

7 H 01.15.007 Die Staufer Ritter I  43.932    20:16

8 J 01.13.036 BSG Transport & Verkehr I  44.534    19:17

9 F 01.13.010 Deutsches Haus Spandau II  43.452    18:18

10 M 01.13.031 Weddinger Luschen 87 I  42.680    18:18

11 T 01.13.029 Null ouvert 76 II  41.481    17:19

12 C 01.15.025 Kiebitz 70 I  41.945    16:20

13 L 01.13.025 1. Märkischer SC I  39.932    16:20

14 P 01.16.001 1. RSV Westhavelländer Asse I  40.862    13:23

15 E 01.14.002 Prignitzer Buben II  39.272    10:26

16 B 01.15.018 Lichterfelde 82 II  37.872    09:27

Landesliga Staffel B 2008 – 4.  Sp ieltag
Rg KB LV.VG.V Verein Punkte WP

1 M 01.14.002 Prignitzer Buben III  51.215    28:08

2 K 01.17.034 SK Universum 58 I  47.668    26:10

3 N 01.15.025 Kiebitz 70 II  42.748    22:14

4 L 01.15.023 Lichterfelder Asdrücker III  47.917    21:15

5 D 01.13.013 Die Havelfüchse I  44.945    21:15

6 F 01.11.024 Blanke 10 I  43.834    21:15

7 C 01.14.001 Reizende Buben Kyritz II  44.178    19:17

8 B 01.11.025 Kiek Inn Buben I  43.489    18:18

9 J 01.17.017 Die Schwachspieler I  42.932    18:18

10 E 01.15.019 SF Kute 85 II  41.495    17:19

11 S 01.16.002 Die Skatteufel I  43.247    15:21

12 A 01.17.031 Mainzer Höhe II  40.835    15:21

13 H 01.11.031 Barnimer Luschen I  39.353    14:22

14 R 01.13.010 Deutsches Haus Spandau I  40.134    12:24

15 P 01.14.004 Havelberger Asse II  40.561    11:25

16 T 01.15.012 1. SC Zehlendorf I  42.724    10:26

Landesliga Staffel C 2008 – 4.  Sp ieltag
Rg KB LV.VG.V Verein Punkte WP

1 T 01.17.018 Elbe-Elster-Trümpfe I Bad Liebenw.  49.281    29:07

2 J 01.17.024 Goldene 7 I  46.781    26:10

3 P 01.17.031 Mainzer Höhe I  47.098    25:11

4 D 01.17.023 Blau-Weiß 83 I  42.862    21:15

5 K 01.18.020 Handspiel 07 Bohnsdorf I  46.338    20:16

6 A 01.18.005 SC Eisenhüttenstadt Die Löwen I  44.385    19:17

7 N 01.11.001 Reiz An Berlin/Grand-Hand 69 e.V. II  44.328    18:18

8 S 01.11.034 Herz As e.V. Eberswalde I  43.016    18:18

9 F 01.17.002 S.G. Rudower Asse/Mauerjungs I  43.351    17:19

10 B 01.18.015 MSV Flakensee 03 II  41.528    17:19

11 M 01.17.036 Alt-Berliner Jungs II  41.325    15:21

12 L 01.17.029 Schlappe 18 I  40.626    15:21

13 E 01.18.004 Booßener Buben 06 I  41.596    13:23

14 C 01.17.011 Immer Fidel I  41.510    12:24

15 H 01.11.022 1. SC Marzahn e.V. II  35.262    12:24

16 R 01.14.002 Prignitzer Buben I Berlin  38.774    11:25

Punktabzug für Mannschaft H in der 2. u. 3. Serie (- 3 WP), dadurch K + 2 WP, T + 1 WP
Tabelle ist noch vorläufig wegen Klärung des vorgenommenen Punktabzugs

Damen-Landesliga 2008 4. Spieltag (3 Serien) Stand n. 12 Serien

Rang LV.VG.V Verein Punkte

1 01.13.010 Deutsches Haus Spandau 44.856

2 01.17.006 Ladykracher 43.851

3 01.11.000 2. Gem. Mannschaft VG 11 43.183

4 01.11.013 Ideale Jungs 42.287

5 01.11.000 1. Gem. Mannschaft VG 11 41.408

6 01.15.022 1. SC Steglitz e.V. 41.079

7 01.15.029 BSG Hochtief 39.098
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Der Skatfreund 

Klaus Fiene 
verstarb nach langer, schwerer Krankheit und doch überraschend 
im Alter von 71 Jahren. Er war vor seiner Krankheit lange Jahre 
Mitglied beim 1. SC Steglitz. Der Verein, die VG 15/16 und der  
LV 1 trauern um den Verstorbenen. Unser Mitgefühl gehört seiner 
Frau Hanni (Hexi) und seinen Kindern.

Die Havelberger Asse trauern um ihren Skatfreund

Manfred Schulz
Nach einem tragischen Unfall verstarb er im Alter von nur  
53 Jahren. Wir werden ihn immer in Erinnerung behalten.
Sein Verein, die VG 14 und der LV 1 Berlin-Brandenburg 
sind in tiefer Trauer.

Nach langer schwerer Krankheit ist unser Skatfreund,

Wolfgang Laue 
am 30.07.2008 im Alter von 61 Jahren verstorben. 	  
Die Alt Berliner Jungs trauern um den Verstorbenen und 
werden ihn sehr vermissen. Die VG 17 und der LV 1 trauern 
ebenfalls um den Verstorbenen.

˘˘˘˘  Achtung  ̆ ˘˘˘  Achtung  ̄ ¯¯¯  Achtung  ̄ ¯¯¯
Die Schultheiss Brauerei hat einige Termine nicht belegt, daher veranstaltet ersatzweise der 
LV 1 an den freibleibenden Terminen jeweils ein Skatturnier.
	14.10.2008	 Im Zentrum, Halemweg 15-19, 13627 Berlin, Telefon 0173.4240371
	28.10.2008	 Engelhardt im Hochhaus, Ziekowstraße 25, 13509 Berlin, Telefon 4336884
	11.11.2008	 Schwarzer Kater, Kaiser-Friedrich-Straße 29, 10585 Berlin, Telefon 0178.1848483
	18.11.2008	 Spree-Eck, Tegeler Weg 24, 10589 Berlin, Telefon 3445314
	25.11.2008	 Himmels Pagode, Oranienburger Str. 3, 16540 Hohen Neuendorf, Telefon 03303.2127-0

Letzte Meldung
Horst Schäfer und Marcel Opitz aus Berlin (Euroskater) sind in Magdeburg Deutscher Tandem 
Meister 2008 geworden, sie erspielten 15299 Punkte. Der LV 1 Berlin-Brandenburg gratuliert 
dazu recht herzlich.



Geschäftsstelle:	 Schildhornstraße 52, 12163 Berlin, Tel: 030 / 82 70 32 45/46 
Fax: 030 / 82 70 32 47, eMail: lv1bb@arcor.de

Geschäftszeiten: 	 Dienstag und Freitag von 15.00-18.00 Uhr

Präsident komm.:	 Dieter Galsterer, Burchardstraße 26 B, 12103 Berlin 
Tel: 030 / 752 14 89, Handy: 0170 / 945 55 25, eMail: d.galsterer@gmx.de

Vizepräsident:	 Klaus Schulz, Lauxweg 2-4, 12107 Berlin, Tel: 030 / 70 60 47 42, 
Fax 012120 / 14 88 29 85 65, Handy: 0178 / 87 58 742, eMail: lv1-vize@gmx.de

Schatzmeister:	 Harald Keßel, Ravensberger Straße 5D 10709 Berlin, Tel. 030 / 893 26 08

Schriftführer:	 Peter Lipertowicz, Brentanostraße 5, 12163 Berlin, Tel. 030 / 89 73 95 37,  
peter.lipertowicz@gmx.de

Turnierleiter/BLO:	 Jürgen Ball, Eythstr. 36, 12105 Berlin, Tel: 030 / 7 53 55 96, juergen.ball@arcor.de

Damenreferentin:	 Carola Saling, Ostburger Weg 73 a, 12355 Berlin, Tel: 030 / 66 46 03 28,  
Handy: 0172 / 3 13 75 74 

Jugendleiter:	 Helmut Forth, Schrockstr. 31, 14165 Berlin, Tel: 8 02 44 77, jugendskat@berlin.de

Bankverbindung:	 Landesverband Bln.-Brandenburg, Berl. Sparkasse, Kto 061 000 56 00, BLZ 100 500 00 

Schiedsrichter-Obmann LV 1:	 Claus-W. Scheffler, Tel: 030 / 412 32 63 (ab 10.00 Uhr)

Internetbeauftrager:	 Hans Joachim Hinte, Blumberger Damm 307, 12687 Berlin, Tel. 030 / 93 49 70 20, 
eMail: hinte-berlin@alice-dsl.net

Verbandsgruppe 11:	 Berlin-Brandenburg-Nordost e.V.	
Präsident:	 Wolfgang Engelhardt, Körner Straße 4A, 15366 Neuenhagen

	 Tel: 03342 / 21 20 60, Handy: 0177 / 3 58 67 87, eMail: WolEngl@web.de

Bankverbindung:	 VG 11, Postbank Berlin, Kto 44 19 45 – 102, BLZ 100 100 10

Verbandsgruppe 13:	 Berlin-Nordwest
Geschäftsstelle:	 Schildhornstraße 52, 12163 Berlin, Tel: 030 / 34 90 23 60/61, Fax: ..62 

Geschäftszeiten: Dienstag und Freitag 15.30-18.00 Uhr

Präsident:	 Claus-W. Scheffler, Auguste-Viktoria-Allee 53, 13403 Berlin, Tel: 4 12 32 63

Bankverbindung:	 VG 13, Berliner Volksbank, Kto 572 903 00 09, BLZ 100 900 00

Verbandsgruppe 14:	 Brandenburg-Nordwest
Präsident:	 Henrik Foller, Am Schmokenberg 37, 39539 Havelberg 

Tel: 039387 / 2 09 37, Handy: 0171 / 68 09 243 
Bankverbindung:	 Havelberger Asse/VG 14 Kreissparkasse Stendal,  

Kto 30 800 109 30, BLZ 810 50 555

Verbandsgruppe 15 / 16:	 Berlin-Südwest – Brandenburg-Südwest
Präsident:	 Wolfgang Schutsch, Mariendorfer Damm 67, 12109 Berlin, 

Tel: 030 / 70 17 67 27, Handy: 0172 / 3 24 82 82

Bankverbindung:	 Deutsche Bank, Kto 637 30 13, BLZ 100 700 24

Verbandsgruppe 17:	 Berlin-Südost
Präsident:	 Klaus Schulz, Lauxweg 2-4, 12107 Berlin, Tel: 030 / 70 60 47 42,  

Fax 012120 / 14 88 29 85 65, Handy: 0178 / 87 58 742, eMail: vg17@gmx.de

Geschäftsstelle:	 Schildhornstraße 52, 12163 Berlin, Tel: 030 / 72 02 05 51, Fax: 030 / 82 70 32 47

Geschäftszeiten: 	 Dienstag von 15.00-19.00 Uhr

Bankverbindung:	 VG 17, Commerzbank Berlin, Kto 5495 932 00, BLZ 100 400 00

Verbandsgruppe 18:	 Brandenburg-Südost
Präsident:	 Ralf Stroh, Berliner Allee 13, 15806 Zossen, Tel: 033702 / 6 16 91, Fax 6 56 45, 

Handy: 0170 / 8 01 90 75, eMail: stroh-waldstadt@t-online.de

Geschäftsstelle: 	 Volker Petermann, August-Bebel-Allee 28, 15732 Eichwalde, Tel. 030 / 675 54 91

Bankverbindung: 	 Mittelbrandenburgische Sparkasse, Kto 3664001957, BLZ 160 500 00

Skatverband Berlin-Brandenburg
Landesverband 1 im DSkV e.V.



	 Beginn der Skatturniere jeweils um 18:00 Uhr

	23.09.2008	 Grell-Eck  
		  Prenzlauer Allee 145, 10409 Berlin, Telefon 1321429

	30.09.2008	 Zum Doppelpass  
		  Bochumerstraße 17, 10555 Berlin, Telefon 39493758

	07.10.2008	 Zum Gartenbahnhof  
		  Torweg 4, 13591 Berlin, Telefon 3662034

	21.10.2008	 Columbia Eck  
		F  lughafenstraße 84, 12049 Berlin, Telefon 0174.4553516

	04.11.2008	 Pinte  
		  Bergfriedstraße 19, 10969 Berlin, Telefon 0173.6463282

Spieldauer: 2 Serien à 36 Spiele – Einsatz: 10,– Euro


